
!o,21' ,,jA;Y Angst uor Lärm und Staub
Lippeverband beginnt im Frühjahr 2015 mit dem Deichbau / I nfo-Abend der Büroerinitiative

Mersah

sclreibüng beendet sei. BLU
Vo$itzender Heinnch Stege
mann versprach deshalb wei'

Fest steht, dass nach F:ill-
und Rodungsarbeiten solvie
einer Untersuchung auf
Kampfinittel die Deich Bau
stele in1 Frühja]r 201s ein
Senchter wird. Für die Hoch
wasser schuteälle Nord I
(zwischen uppramsdorfer

SEaße und Oelder wesl und
Süd II (Chemiepark) i$ eine
Bauzeit von drei Jahren kal-
kulien. cleichzeitig laufen ab
Frainjalr 201s die Arbeiten
am Pumpwerk Biotop Mein'
ken. Die Deiche Nord n (oel
der weg Richtug wulfener
Sträße) und Süd I (Sickins
mühle) sowie die Aue in Up-
pransdorf Mersch werden ab
2017 angelegt. Die komplette

Sicherung Segen ein Jahrhun
denhochwasser nimmt 7,5
Jahre in Anspruch und kostet
rund 80 Millionen Euro.

Alein tur den Deichab-
schnitt in Lippramsdod und
die Aue muss 870 000 Kubik
meter Boden herangeschaft
werden- ,,Wir favorisieren ei
ne Anlieferung über den Ha'
fen von Auguste Victorja in
Marl und dann über eine 1s0

Meter lan8e, den Kanal que-
rende Bandbrücke. Technisch
ist das mö8lich", sagre cer'
hard Formanowicz- Letzte
woche hätten deshalb ce
spdche mit der Zeche ünd
der BezirkrcSierung stattSe
tunden. Altemative ist der
Einsatz vo! LKIr'r' über die Au
tobahn 43, B58 und Lip

Gegen diesen Lärm und
Sraub wehren sich die Bürger.
,,Bei der Planung des Deiches
werden mit viel sorgfalt die
Belange von Tierwelr und
Fauna benickichtigt, ich er-
warte gleichemaßen Rück-
sicht auf uns Menschen", for-
derte Wemer Müller. ,,Die Be-
lasrung durch 30000 Lk1N
kann nicht ernsthaft diskü-

Baudezemenr Iiiski betonte,
die Stadt habe darauf bestan
den, dass der Verkehr nicht
durchs Dorf, über den Oelder
Weg und die Dorstener Stra-
ße roilt. Elisobeth schtieJ

5. Lokakeite

LIPPRAMSDORF. Von einem
,,Monnerdeich' war die Rede,
genauso wie vom "hö(hste.ltlussdeich Europät:,,Das al-
ler rtimml nicht', ragte G€r'
hard Formanowicz, Projekttei'
ter beim tippevefband, Don-
nerstagabend auf einer Bür-
gerveßammlung in LippIams-
dorf.,,Der nele Deich wird
nicht höher als der alte."

80 Lippramsdorfer kamen ins
Haus Tehop. Die BürSe.initi
ative l€bensqualität und Um'
weltschutz (BLU) als Veran-
stalter begrüßte als Informan-
ten Vemeter des LippeveF
bandes sowie Haltems Bau-
dezement wolfgang Kiskj-

Die Frage, die die Zunörei
brennerd interessierte, blieb
allerdjngs unbeantwortetl
Aui welchem wege kommen
die BerSe an Marerial zur
Baustelle? Diese abet so cer-
hard Formanowicz (Projekt-
leiter des Lippedeichbaus),
könne er erst beantworten,
wenn die europäweite Aus
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